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Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freund:innen (hier, und ueber den Persischen Golf drueber und im wachsenden Freundeskreis unserer 
Gemeinde) 
liebe Interessierte, 
 

  neu eingetroffen oder wieder zurueck aus dem Urlaub, zum Start des neuen      
   Schuljahres oder einfach zum Beginn der kuehleren (hoffentlich!) Sommerwochen. 
   Auf jeden Fall soll Sie und Euch zu diesem Neustart ein kleiner Gemeindegruss   
   erreichen – zu Umfaenglicheren brauchen wir noch etwas Zeit, denn alle fuer den 
   zweiten Jahresteil geplanten Konzerttermine, Gottesdienste, Veranstaltungen und 
   Ausflugsideen wollen nicht nur in eine ansprechende Reihung gebracht, sondern
   auch im Kontext (nennen wir es so) moeglicher Entwicklungen gut bedacht werden.  

Auch ich war im Heimaturlaub. Zum ersten Mal seit einem Jahr. Und stellte fest: so etwas muss gelernt 
sein! Was war ich, neben Wunderschoenem, eben doch auch damit beschaeftigt, Erwartungen und 
Liegengebliebenem hinterzuspringen, zu tun und zu organisieren und die naechste Jahresetappe Tehran 
vorzubereiten – eine Geschaeftigkeit, die vermutlich manche unter uns Weltenpendler treibt. Dies noch 
und jenes noch und dann die grosse Frage, ob all das in die Koffer passt: 20 kg Kerzen fuer die 
Adventskraenze und 5 kg Chlor fuers Schwimmbecken und all der Kaffee und die vielen Buecher... und ob 
die deutsche Fluggesellschaft das ueberhaupt alles mitnimmt (hat sie, superfreundlich, an dieser Stelle 
besten Dank!). Haette die Pfarrerin mal besser auf Jesus gehoert und sein „Sorget nicht... Denn der Vater 
im Himmel sorgt fuer Euch“ beherzigt. Stattdessen: Unruhe, auch in der gewittrigen Luft. Und dann doch 
irgendwann Landung, und Fahrt in das besondere Klima dieser Stadt – und das viele Fragen faellt ab. Die 
Sonne strahlt hier anders, auf dem Markt riecht es nach ueberreifen dunklen Feigen, eine Meise turnt vor 
meinem Schreibtischfenster. Eigenartig. Inmitten der 14 Millionen (oder sind es schon wieder mehr?)  

Ankommen und Da sein – ein zutiefst geistliches Thema. Das sich lohnt, genauer in Augenschein zu 
nehmen und zu „Verschmecken“, wenn wir es denn erleben. Hin und wieder. Wie schrieb Bernhard von 
Clairveaux (1090/1-1153), Gruender des Zisterzinserordens,  eigentlich auch einer von der umtriebigen 
Sorte Mensch, und gleichzeitig einer mit einer besonderen Begabung zur geistlichen Begleitung (sogar dem 
Papst seiner Zeit, Eugen III) hat er geschrieben, mehrfach, er solle bitte nicht so uebereifrig sein, sonst 
naehme er, der Papst!, am Ende an seiner Seele Schaden): 

Du musst nicht über Meere reisen, 
musst keine Wolken durchstoßen 
und musst nicht die Alpen überqueren. 
Der Weg, der dir gezeigt wird, ist nicht weit. 
Du musst deinem Gott nur 
bis zu dir selbst entgegengehen. 

Wir wollen diesem Da Sein auch im gottesdienstlichen Leben der Gemeinde einen Ort und eine Zeit geben. 
Bis auf Weiteres findet 1 x monatlich an jenen Sonntagen, die dem 1. Freitag im Monat folgen, um 18 Uhr 
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eine meditative Abendliturgie statt, um den iranischen Wochenstart sacken zu lassen, Stille zu spueren, 
Wesentliches zu entdecken und sich nach Gott auszustrecken. Und danach gibt es oben in den immer noch 
alten, aber zwischenzeitlich zumindest safrangelben Sesseln der Bibliothek ein einfaches Abendessen. Mit 
Plausch und Geselligkeit, zu der man auch einfach so dazu kommen darf. Freundliche Einladung zum einen 
/ zum anderen / zu Beidem. 

Ich freue mich auf alles Wiedersehen und Kennenlernen in den naechsten Wochen,  
Eure / Ihre Pfarrerin Barbara B.-Engel 
 
 
 
 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen      
  

 
    

 

Gottesdienste und Andachten 
 
 

            

Freitag,  1. September       10:00 Uhr        
         English Service (ICFT) 

 
 

Freitag,  8. September      10:00 Uhr        
         Gottesdienst zur Begruessung 
         von allen Neuen, Neugierigen, Rueckkehrer:innen, Dagebliebenen 
         „Mit meinem Gott springe ich ueber Mauern“ (Ps 18.30) 
         (Liturgie u Predigt: Pfrin Barbara B.-Engel) 
         im Anschluss festlicher Empfang im Garten 
 

Dienstag,    13. September      12:00 Uhr (Cafe Gholhak) 
         Interreligioeser Impuls  
         Thema: Ein Lob auf die Pause  

 

Freitag,        15. September       10:00 Uhr        
         Gottesdienst mit bibliodramatischen Elementen und Abendmahl 
         (Liturgie: Pfrin Barbara B.-Engel) 
         im Anschluss Kirchenkaffee 
         ab 12 Uhr Sitzung des GKR  

 

Freitag,       22. September      10:00 Uhr 
         Filmgottesdienst mit Gespraech  
  „Alles Zufall oder was?“ 

         (Liturgie: Pfrin Barbara B.-Engel) 
 

Freitag,       29. September      10:00 Uhr 
         Gottesdienst   

        (Liturgie u Predigt: Pfrin Barbara B.-Engel) 
         im Anschluss Kirchenkaffee 

 
                     

Veranstaltungen 
 

Cafe Gholhak, dienstags ab 10:00 Uhr  
Alte Freund*innen wiedersehen, neue Menschen kennenlernen, sich austauschen, Neues aus Deutschland 
oder der Stadt hören, den Lesestoff auffrischen... Es gibt viele Gründe, dienstags mit dabei zu sein.  
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Freitag: 1.9. , 18 Uhr 

Das Labyrinth der Woerter 
 
Freitag 22.9., 18 Uhr 

Die Farben des Paradieses 
 
Ticket: 1 Mill IRR 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

Kurz notiert      
  

 

 

Wir bringen Bewegung in unser Gottesdienstangebot: die Form wird variieren, unsere Kinderecke 

ist installiert. Mal bringt uns ein Kurzfilm ins Gespraech miteinander, so am 22.September, mal umspielen 
wir einen biblischen Text (15. September), mal gibt es eine „ordentliche“ Predigt, mal geht es um Literatur. 
Familien sind immer willkommen, in Familiengottesdiensten ganz besonders. Haben Sie weitere Ideen, 
oder sogar Lust mit vorzubereiten?  
 

Unser Schwimmbecken erfreut sich grosser Beliebtheit und wir sind froh, dass wir es nochmals 

gemalert und befuellt haben. Sonntags und Dienstags findet jeweils 10 – 12 Uhr bis zum Saisonende das 
Frauenschwimmen statt. Und weil es Menschen gibt, die tagsueber arbeiten, gibt es auch ein 
woechentliches Abendschwimmen, i.d.R. Mittwochs 17 – 19 Uhr, inklusive Flutlicht. Bitte jeweils unsere 
Homepage und den Lila Letter beachten, es kann sich auch einmal eine Terminabweichung ergeben!  
Kosten: Saisonkarte Euro 60,- oder 150.000 T pro Besuch. 
 
Die Bibliotheksfrauen erinnern daran, dass sie die Nutzer*innen halbjaehrlich um einen 

Bibliotheksbeitrag von 50.000 T bitten (man darf auch mehr). 
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Vor der Sommerpause wurde der Freundeskreis Gemeinde Deutscher Sprache ins Leben 

gerufen. Wir freuen uns, dass er waechst und waechst und uns all jene Menschen vor Augen fuehrt, die uns 
begleiten und denen die Existenz dieser Gemeinde wichtig ist. Das staerkt und tut gut. Wollen auch Sie 
offiziell Freund / Freundin werden und in Ihrem Umkreis dafuer werben? In Anlage befindet sich der Flyer.  

 
 

Zum Vormerken      
  

                                                   
Freitag 6.10., 10 Uhr  
Bilingual Service / Gottesdienst zum Erntedankfest. Mit anschliessender Versteigerung und Gemeindeessen 
 
Die weiteren Konzerttermine dieses Jahres: 
Do 5.10., 19 Uhr mit dem Kinderchor Edelweiss des OEKF 
Do 12.10., 19 Uhr mit dem Huran Vocalensemble 
Do 19.10., 19Uhr: Pop (Gesang und Klavier) 
Do 26.10., 19 Uhr: Autumn Jazz (M. Mohsenian) 
Do 16.10., 19 Uhr: Bach, Beethoven, Brahms & Co. Klavierabend 
Do 23.10., 19 Uhr Diwan remake                                                                     
  

 
 

 

Kontakt  
 

 

 

Pfarrerin 
 

Dr. Barbara B.-Engel 
Kh. Shahid Sheydai 123/1 (Gholhak) 
19497/15881 Teheran 
Telefon:      +98 (21) 22 606 117 
E-Mail:         post@kirche.ir 
                      deutschegemeindeir@gmail.com 
Internet:      www.kirche-in-iran.de 
 
Büro 
 

Noushin Fouroutan 
Telefon:       +98 (21) 22 606 117  
E-Mail:         buero@kirche.ir 
Bürozeiten: So/Di/Do 10:00 - 13:00 Uhr 
 
Oeffnungszeiten der Gemeinde 
i.R. So – Fr 9:00 – 15:00 Uhr 
 
Bankverbindung: 
 

Evangelische Gemeinde Deutscher Sprache 
IBAN: DE46 5206 0410 0004 0013 97 
SWIFT-Code: GENODEF1EK1 
(EB - Evangelische Bank) 
 

Die Impulse erscheinen im Namen der 
Evangelischen Gemeinde Deutscher Sprache in 
Iran und werden Ihnen gerne kostenlos per Mail 
zugesandt. Die Internetsituation hat die 
Versendung per WhatsApp zusammenbrechen 
lassen. Falls Sie keine Zusendung erhalten, 
melden Sie sich bitte bei post@kirche.ir oder im 
Büro. 
 
Wie findet man uns? 
 

  Kh. Shahid Sheydai 123/1 (Gholhak) 
Koordinaten 35°46'15.18"N, 51°26'41.98"E 
Metro Station Gholhak und 5 min Fussweg 
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